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Endlich : Das maximale Weihnachtsgeschenk für bescheidenere Ansprüche :

Der Freiluft-Kabinenroller mit eingebautem Saftmixer und 3 D -Langspielplattenspieler

Ha-ha-hä-hmm

In Basel wurde in einer groß aufgezogenen

Veranstaltung <der beste Basler Witz>
prämiiert. Das Unterfangen ward, wie
all die Schönheitskonkurrenzen auch, ein
reiner Mißerfolg.
Im Grunde ist das tröstlich für all die
wirklich witzigen und wirklich schönen
Stillen im Land Kebi

Erkenntnis

Ein Sowjetrusse besuchte kürzlich Paris
und machte die erstaunliche Feststellung:
Paris ist amüsanter als Moskau. Wenn er
seine jetzt schon hervorragende
Beobachtungsgabe weiter schult, wird er am
Ende noch herausfinden, daß man in
Paris auch eine andere Sprache spricht
als in Moskau. Röbi

Kampf mit der Speisekarte

Mein Freund möchte sich auswärts ein
Nachtessen leisten. Er entschließt sich

u. a. für Spaghetti. Jetzt will der Kellner
aber noch wissen, ob <napolitaine> oder
<ä la Milanaise>. Doch Fremdwörter sind
meinem Freund von jeher ein Greuel,
drum schnauzt er ziemlich ungehalten:
«Vom erschte!» KL
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